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PROVISORISCHE VOLKSKAMMER
DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK
2. Sitzung Dienstag, den 11. Oktober 1949

Gemeinsame Sitzung mit der Provisorischen Länderkammer der Deutschen Demokratischen 
Republik

Eröttnung der Sitzung: 16.21 Uhr
Begrüßung der ausländischen Gäste • • . . . S. 9
Bekanntmachungen.......................................................   . . S. 9

Bekanntgabe der Tagesordnung mit dem Vor­
schlag, Punkt 1 und 2 zu verbinden. — Ohne 
Widerspruch bestätigt.
Mitteilung, daß die LDP-Fraktion an Stelle des 
ausgeschiedenen Abg. Alfons Müller, Erfurt, 
Herrn Mathias Schnee, Arnstadt (Thür.), als Mit­
glied der Provisorischen Volkskammer benennt. — 
Ohne Widerspruch bestätigt.
Mitteilung über die Konstituierung der Länder­
kammer.
Mitteilung über die nächsten Sitzungstermine.

1. Bekanntgabe eines Schreibens des Präsi­
denten der Provisorischen Volkskammer 
der Deutschen Demokratischen Republik an
den Obersten Chef der SMAD ■ • S. 10

2. Verlesung einer Erklärung der Vertretung 
der Regierung der UdSSR........................... S. 10

3. Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen der 
Provisorischen Volkskammer der Deutschen 
Demokratischen Republik auf Erlaß eines 
Gesetzes zur Überleitung der Verwaltung
(Drucksache Nr. 5).......................................................... S. 11

Beschluß:
Der Gesetzentwurf wird von der Provisorischen 
Volkskammer der Deutschen Demokratischen Re­
publik gemäß Drucksache Nr. 5,berichtigte Fassung, 
in erster und zweiter Lesung einstimmig ange­
nommen.

Hierzu:
Stellungnahme der Provisorischen Länderkammer 
gemäß Art. 78 der Verfassung.
Präsident der Provisorischen Länderkammer 
Dr. Lobedanz.................................................................... S. 12

Beschluß:
Die Provisorische Länderkammer erhebt gegen 
den Gesetzesbeschluß der Provisorischen Volks­
kammer keinen Einspruch und stimmt damit dem 
Gesetz einstimmig zu.

4. a) Wahl des Präsidenten der Deutschen
Demokratischen Republik .......................... S. 12
Abg. Nuschke................................................................   S. 12

Beschluß:
Die Provisorische Volkskammer und die Provi­
sorische Länderkammer der Deutschen Demo­
kratischen Republik wählen auf gemeinsamen 
Vorschlag aller Fraktionen einstimmig Herrn 
Wilhelm Pieck zum Präsidenten der Deutschen 
Demokratischen Republik.

b) Vereidigung des Präsidenten der Deut­
schen Demokratischen Republik . . . S. 13
Abg. Margot Feist............................................................   S. 13
Präsident der Deutschen Demokratischen Republik
Wilhelm Pieck .................................................................. S. 13
Präsident Dieckmann........................................................  S. 16

Ende der Sitzung: 17.30 Uhr 
Berichtigung:

In dem gedruckten Sitzungsbericht der 1. konsti­
tuierenden Sitzung muß auf Seite 1 im Beschluß 
zu Punkt 2 der Tagesordnung die 4. Zeile richtig 
lauten:

Herr Prof. D. Hugo Hickmann (nicht Bruno).

Präsident Dieckmann:
Die gemeinsame Sitzung der Provisorischen Länder­

kammer und der Provisorischen Volkskammer der 
Deutschen Demokratischen Republik ist eröffnet. Als 
Ehrengäste weilen in unserer Mitte Vertreter zahlrei­
cher ausländischer Militärmissionen. Wir heißen die 
Vertreter dieser Mächte bei uns auf das herzlichste 
willkommen. Wir sehen in ihrer Anwesenheit den Aus­
druck nicht nur ihres besonderen Interesses für die 
Durchführung der Aufgaben, die wir uns gestellt haben, 
sondern auch in erster Linie ihrer Sympathie für 
unsere Anstrengungen, das andere, das bessere Deutsch­
land zu gestalten als ein Land des Friedens.

Die Tagesordnung der heutigen Sitzung enthält die 
Ihnen bekanntgegebenen Punkte. Ich darf sie noch 
einmal zur Verlesung bringen:

1. Bekanntgabe eines Schreibens des Präsidenten
der Provisorischen Volkskammer der Deutschen 
Demokratischen Republik an den Obersten Chef 
der SMAD. ^

2. Verlesung einer Erklärung der Vertretung der 
Regierung der UdSSR.

3. Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen der Pro­
visorischen Volkskammer auf Erlaß eines Ge­
setzes zur Überleitung der Verwaltung.

4. Wahl und Vereidigung des Präsidenten der 
Deutschen Demokratischen Republik.

Ich bitte Sie, diese Tagesordnung zu genehmigen und 
gleichzeitig der Verbindung der Punkte 1 und 2 der 
Tagesordnung zuzustimmen. — Ich höre keinen Wider­
spruch und stelle die Genehmigung der Tagesordnung 
fest.

Vor Eintritt in die Tagesordnung habe ich Mitteilung 
davon zu machen, daß an die Stelle des ausgeschiede­
nen Mitglieds des früheren Deutschen Volksrats, Herrn 
Alfons Müller, Erfurt, Herr Mathias Schnee, Arnstadt 
(Thüringen), getreten ist, der damit der Provisorischen 
Volkskammer als Mitglied der Fraktion der Liberal- 
Demokratischen Partei angehört. — Sie haben davon 
Kenntnis genommen.

Weiter bitte ich Sie, davon Kenntnis zu nehmen, daß 
die Provisorische Länderkammer der Deutschen Demo-
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